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Bebauungsplan Nr. 34 „Goethestraße“ 

 

Entwicklung einer Wohnbaufläche, 

aufgrund anhaltender Nachfrage 

sowie Erhaltung von Grünstrukturen 

Gebietsgröße ca. 0,69 ha 
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Bebauungsplan Nr. 34 „Goethestraße“ 

 

Darstellung des Bereiches als 

gemischte Baufläche (M) und 

Grünfläche mit der Zweck-

bestimmung „Spielplatz“ 
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Bebauungsplan Nr. 34 „Goethestraße“ 
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Abwägungsvorschläge                    

zu den im Zuge des Beteiligungsverfahrens eingegangenen 

Stellungnahmen  

§ 3 (2) u. § 4 (2) BauGB 

Bebauungsplan Nr. 34 „Goethestraße“ 
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Anregungen Abwägungsvorschläge 

 
Landkreis Wesermarsch 

 

 

Wasserwirtschaft 

zu ergänzender Hinweis: 

"Der Gewässerrandstreifen beträgt 3,00 m, 

gemessen von der Böschungsoberkante. Er 

ist von sämtlichen Anpflanzungen, 

Einzäunungen und Nebenanlagen jeglicher 

Art freizuhalten. Die Unterhaltung der 

Gewässer obliegt dem Anlieger." 

 

Gemäß § 30 (l) BauGB ist u.a. die 

gesicherte Erschließung in wassertech-

nischer Hinsicht nachzuweisen.  

 
 

 

 

 

 

Der Anregung wird gefolgt. Die betreffende 

Festsetzung wird in die Planunterlagen eingestellt. 

 

 

 

 

 

Die noch erforderlichen Nachweise und Unterlagen 

zum wasserrechtlichen Genehmigungsverfahren 

werden bis zum Satzungsbeschluss zusammen-

gestellt und nachgereicht. 
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Anregungen Abwägungsvorschläge 

 
Polizeiinspektion Delmenhorst/Oldenburg-

Land/Wesermarsch 

 

 

Bei der Goethestraße handelt es sich um 

eine Tempo 30-Zone. Welche Einstufung 

die geplanten Stichstraßen haben sollen, 

geht aus den Planungsunterlagen nicht 

hervor. Es sollte frühzeitig die Entscheidung 

getroffen werden, ob die neuen 

Stichstraßen in die Tempo 30-Zone einge-

bunden werden oder untergeordnete 

verkehrsberuhigte Bereiche werden sollen. 

 

Der Einmündungsbereich der südlichen 

Stichstraße sollte entsprechend dem 

nördlichen angepasst werden, damit die 

Sichtbeziehungen und Schwenkbereiche 

nicht eingeschränkt werden.  

 
 

 

 

 

Die Darlegung von Regelgeschwindigkeiten der 

Planungsstraßen sowie die Fahrbahngestaltung sind 

aus planungsrechtlicher Sicht im Rahmen dieser 

Bauleitplanung nicht erforderlich und werden im Zuge 

der Ausführungsplanung und Bauausführung 

berücksichtigt. 

 

 

 

 

Zur Klarstellung der südlichen Planstraße wird der 

Einmündungsbereich geringfügig modifiziert. Die 

Planstraße wird in der Planzeichnung im geringen 

Maße angepasst.  
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Anregungen Abwägungsvorschläge 

 
NABU Stedingen 

 

 

Im Plangebiet befinden sich eine kleine 

Schonung mit jungen und alten Bäumen 

sowie eine Reihe von Bäumen am 

Seitengrünstreifen parallel zur 

Goethestrasse. Diese Gehölze sind in der 

uns vorliegenden Planunterlagen aktuell im 

Detail nicht dargestellt. 

 
 

 

 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

Planungsziel der Gemeinde Lemwerder ist es, den 

vorhandenen Baumbestand entlang der Goethestraße 

weitestgehend zu erhalten und verlegt die Planstraßen.  

Den Hinweisen wird gefolgt. Die Planzeichnung wird 

um einen Hinweis (s. Nr. 3) sowie die Begründung um 

ein Kapitel (s. 4.2) zum Artenschutz ergänzt.  

T
Ö

B
/ 
B

e
h

ö
rd

e
n

 

 

Bebauungsplan Nr. 34 „Goethestraße“ 
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Anregungen Abwägungsvorschläge 

 
Unterschriftensammlung 

 

Der in der Planungszeichnung dargestellte 

Fuß- und Radweg von der Goethestraße in 

südwestlicher Richtung zum Johannesweg 

ist Teil des gültigen Bebauungsplanes Nr. 1 

"Edenbüttel" Stand 1974. 

 

 

 

 

 

Veränderung des idyllischen 

Straßencharakters 

 

 
 

 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Im Süden 

des Geltungsbereiches überplant der Bebauungsplan 

Nr. 34 „Goethestraße“ eine Teilfläche des 

Bebauungsplanes Nr. 1 (Neufassung) aus dem Jahr 

1974. Im Rahmen der Neuaufstellung des 

Bebauungsplanes Nr. 34 „Goethestraße“ erfolgt eine 

Teilaufhebung dieses Bereiches.  

 

 

 

Vorhandener Baumbestand entlang der Goethestraße 

bleibt erhalten und die Planstraßen werden verlegt. 
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Bebauungsplan Nr. 34 „Goethestraße“ 
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Anregungen Abwägungsvorschläge 

 
Unterschriftensammlung 

 

Verlust des Bahndamms als Spielfläche für 

die Kinder 

 

 

 

 

 

 

Erhöhung des Verkehrsaufkommens in der 

Goethestraße 

 

 
 

 

Der Teil des Bahndamms, im südlichen Bereich des 

Bebauungsplanes, bleibt als öffentliche Grünfläche 

erhalten. Des Weiteren bleibt die öffentliche Grünfläche 

mit der Zweckbestimmung „Spielplatz“, nördlich des 

Geltungsbereiches, von dieser Planung unberührt. 

 

 

 

Unzumutbare Beeinträchtigungen für die Nachbarn 

durch erhöhtes Verkehrsaufkommen sind folglich nicht 

zu erwarten, aufgrund der geringen Anzahl an 

geplanten Baugrundstücken. 
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Bebauungsplan Nr. 34 „Goethestraße“ 

 

 

Vergrößerung 

des 

Bauteppichs 

Anpassung 

der Bauweise 

und der 

Höhen-

festsetzung 

Verlagerung der 

Planstraßen zur 

Erhaltung der 

Bestandsbäume 
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Bebauungsplan Nr. 34 „Goethestraße“ 
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